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Nr. Bezeichnung Erläuterung

0100 Präsidium
AUSGABEN

640000 Rechtskosten Verzögerungen bei diversen rechtlichen Verfahren -491,5

0110 Personal und Organisationsmanagement
EINNAHMEN

860002 Vorsteuer anteiliger Unternehmensbereich Abrechnung für 2. Halbjahr 2014 erfolgte erst 2015. +143,5

0180 Magistratskranken- und Unfallfürsorge
AUSGABEN

768030 Zuwendungen Krankenfürsorge, Arzt- und Facharzthilfe -343,3
768040 Zuwendungen Krankenfürsorge, Heilmittel -249,2
768050 Zuwendungen Krankenfürsorge, Anstaltspflege allg.Klasse -178,7
768051 Zuwendungen Krankenfürsorge, Anstaltspflege Sonderklassen -658,3

0230 Einwohnerangelegenheiten
AUSGABEN

728300 Sonstige Leistungen Kostenerhöhung bei den Reisedokumenten war zum Budgetierungszeitpunkt noch nicht 
bekannt.

+126,2

0240 Wählerevidenz
AUSGABEN

620000 Transporte +102,5
728400 Sonstige Leistungen +479,9

0290 Amtsgebäude
AUSGABEN

728101 Sonstige Leistungen, Neues Rathaus Umstellung auf Fremdreinigung, im Gegenzug Einsparung im Personalbudget. +168,2

0610 Sonstige Subventionen
AUSGABEN

757700 Lfd. Transferzahlungen an private Institutionen Weniger Förderansuchen als angenommen. -129,3

1620 Berufsfeuerwehr
EINNAHMEN

817000 Ersätze für Hilfeleistungen Weiterverrechnung der Flüchtlingshilfe an Rotes Kreuz. +133,4
868900 Anteilige Pensionsbeiträge Die BeamtInnengehälter sind gegenüber dem Budget stark angestiegen, daher sind auch 

die prozentmäßig aufgeteilten Pensionsbeiträge höher.
+132,6

                 Voranschlagsstelle Mehr - Minder
in 1000 €

Mehrausgaben durch Volksbefragung Eisenbahnbrücke und Bürgermeister-Stichwahl.

Inanspruchnahme der Leistungen geringer als angenommen.
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2100 Allgemeinbildende Pflichtschulen
EINNAHMEN

861001 Lfd. Transferzahlungen vom Land Land gewährte für Stützkräfte höhere Förderungen. +136,9

2102 Allgemeinbildende Pflichtschulen - Nachmittagsbetreuung
AUSGABEN

728002 Sonstige Leistungen, Schülerausspeisungen und Projekte Starker Anstieg bei den durchgeführten Projekten und Essensausgaben. +271,0
728003 Sonstige Leistungen, NABE Ausgaben waren noch als Förderung budgetiert (Post 757000); stärkere Inanspruchnahme 

von Landeslehrern.
+142,7

EINNAHMEN
861000 Lfd. Transferzahlungen vom Land Durch höhere Ausgaben für Nachmittagsbetreuung stieg auch die Förderung des Landes. +351,1

2400 Kindergärten
AUSGABEN

700100 Mietzinse Abwicklung und Zahlungen für Kindergärten Breitwieserhof und Schiffmannstraße erfolgten 
erst 2016.

-337,0

759000 Lfd. Transferzahlungen an netto-veranschlagte Unternehmen Minderausgaben beim Personal durch zeitverzögerte Nachbesetzungen bei pädagogischen 
Kräften; Verschiebungen beim Personal von Kindergärten zu Krabbelstuben.

-1.465,1

2690 Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen - Sport
EINNAHMEN

824000 Mieten und Pachte, Stadion mit Tips-Arena Nachverrechnung für 2014. +416,6
829000 Sonstige Einnahmen Rückzahlung einer Förderung, da Förderzweck nicht erfüllt wurde. +100,0

2700 Wissensturm - Volkshochschule
EINNAHMEN

861001 Lfd. Transferzahlungen vom Land, Projekte Restbeträge für Kurse aus 2014 und Vorauszahlungen für Kurse 2016. +236,1
888000 Lfd. Transferzahlungen von der Europäischen Union Förderung des Projektes "Basisbildung" durch die EU war zum Zeitpunkt der Budgetierung 

nicht bekannt; weiters Restzahlungen für abgelaufene Projekte aus Vorjahren.
+171,5

2800 Förderung von Universitäten und Hochschulen
AUSGABEN

755000 Lfd. Transferzahlungen an Unternehmungen, Fachhochschulen Verwendungsnachweis für die Förderperiode wurde nicht erbracht; Vertrag lief per 
30.9.2015 aus; neuer Vertrag kam noch nicht zustande.

-169,2

3400 Museen der Stadt Linz
EINNAHMEN

817000 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen Abrechnung 4. Quartal 2014 erfolgte erst 2015. +111,3

3510 Maßnahmen zur Kunstpflege
AUSGABEN

757000 Lfd. Transferzahlungen an privaten Institutionen Siehe VASt 1.3810.728301 sowie zusätzlich Umschichtungen innerhalb der 
Deckungsgruppe.

+248,5
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3810 Kulturelle Belebung der Linzer Stadteile
AUSGABEN

728301 Sonstige Leistungen, Nachfolgeprojekte Linz09 Mittel wurden für diverse Subventionen auf VASt 1.3510.757000 verwendet. -100,0

4010 Amt für Soziales, Jugend und Familie
EINNAHMEN

861000 Lfd. Transferzahlungen vom Land Restzahlungen aus 2014 sowie zusätzliche nicht vorgesehene Landesmittel. +341,7

4110 Offene Sozialhilfe
AUSGABEN

670000 Freiwillige Krankenversicherungen Wegen der stark steigenden Anzahl an BezieherInnen der "Bedarfsorientierten Mindest-
sicherung"  (BMS) mussten auch mehr Personen krankenversichert werden.

+170,6

728000 Sonstige Leistungen, Gemeindeverbände Starker Anstieg an BMS-BezieherInnen auch in anderen Gemeinden. +247,5
728500 Sonstige Leistungen, Begräbniskosten Es fielen deutlich weniger Begräbniskosten an als angenommen. -105,0
768000 Lfd. Transferzahlungen an private Haushalte Starker Anstieg an BMS-BezieherInnen. +1.435,8

EINNAHMEN
817200 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, Gemeindeverbände Starker Anstieg an BMS-BezieherInnen, bei denen andere Gemeinden Kostenträger sind. +176,7
817300 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, sonstige öffentliche 

Rechtsträger
Die aus Ersatzleistungen zu erwartenden Einnahmen (z.B. für Heizkostenzuschuss) sind 
höher ausgefallen als angenommen.

+100,4

817400 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, private Haushalte Aufarbeitung liegengebliebener Fälle aus Vorjahr. +235,9
861000 Lfd. Transferzahlungen vom Land, Asylberechtigte Analog zum starken Anstieg von Asylberechtigten stiegen auch die Einnahmen an. +489,3
868210 Lfd. Transferzahlungen von privaten Haushalten, Strafen Aufgrund einer Vakanz eines Dienstpostens besteht ein Rückstand bei den Stornierungen 

der Strafvorschreibungen nach Einsprüchen.
+146,4

4111 Geschlossene Sozialhilfe
AUSGABEN

728120 Sonstige Leistungen, städtische Heime, Teilzahler -7.557,7
728121 Sonstige Leistungen, städtische Heime, Vollzahler +7.158,5

728170 Sonstige Leistungen, Tageszentren Rückläufige Klientenzahlen aufgrund der Umsiedlung des Tageszentrums Franckstraße in 
die Liebigstraße und Engpässe bei den Transportmöglichkeiten.

-133,1

EINNAHMEN
817120 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, städtische Heime -7.649,0
817121 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, städtische Heime, Vollzahler +7.189,3
817160 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, Arbeitnehmerveranlagung Aufgrund längerer Bearbeitungsdauer konnte ein Teil der Einnahmen erst 2016 lukriert 

werden.
-109,3

817170 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, Tageszentren Siehe Post 728170. -126,3

4240 Mobile Dienste
AUSGABEN

728002 Sonstige Leistungen, Familienhilfe Rückgang bei Fallzahlen. -133,5
EINNAHMEN

817004 Kostenersätze für Heimhilfe Verzögerung bei Anpassung an vereinbarte Stundenkontingente. -179,7

Die Budgetierung für Voll- und Teilzahler erfolgte gemeinsam auf Post 728120, die Verrech-
nung für Vollzahler dagegen auf Post 728121. Durch Umbau bzw. Übersiedlung gab es 
keine Vollbelegung, somit kam es zu Minderausgaben.

Siehe Post 728120 bzw. 728121.
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4300 Krabbelstuben
AUSGABEN

759000 Lfd. Transferzahlungen an netto-veranschlagte Unternehmen Mehrausgaben durch Zukauf von Mittagessen (Schließung von KJS-Küchen) sowie bei 
Instandhaltung und Betriebsausstattung zur Schaffung der Infrastruktur für Convenience-
Mittagessen; Verschiebungen beim Personal von Kindergärten zu Krabbelstuben.

+1.317,5

4390 Erziehungshilfe in Familien
AUSGABEN

728002 Sonstige Leistungen, Sozialpädagogische Familienhilfe +226,9
728003 Sonstieg Leistungen, Einzelbetreuungen +101,4
728300 Sonstige Leistungen, vorläufige Kostentragung Erziehungshilfe +298,7

EINNAHMEN
817300 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, vorläufige Kostentragung 

Erziehungshilfe
+255,6

4391 Erziehungshilfe in Pflegefamilien und Einrichtungen
AUSGABEN

728006 Sonstige Leistungen, vorläufige Kostentragung Pflege +103,5
728008 Sonstige Leistungen, angestellte Pflegeeltern -102,0

728009 Sonstige Leistungen, Betreuungsbeiträge Durch Änderungen im Oö. KJHG werden Unterhaltsvorschüsse, Waisenpensionen etc. bei 
Bemessung der Betreuungsbeträge angerechnet.

-103,2

728010 Sonstige Leistungen, vorläufige Kostentragung Einrichtungen Siehe Post 728006. +820,3
728017 Sonstige Leistungen, Krisenpflegefamilie Unterbringungsfälle gegenüber Vorjahr deutlich gesunken. -211,8
728300 Sonstige Leistungen, öffentliche Heime und Einrichtungen Mehr Kinder in Privateinrichtungen, weniger in Landeseinrichtungen. -151,6
728312 Sonstige Leistungen, Kriseneinrichtungen Mehr Krisenunterbringungsfälle und längere Betreuungsdauer. +281,1

EINNAHMEN
817006 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, vorläufige Kostentragung 

Pflege
Siehe Erläuterung Post 728006 bzw. 728008. +111,6

817010 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, vorläufige Kostentragung 
Einrichtungen

Siehe Erläuterung Post 728006 bzw. 728008. +490,2

817100 Ersätze für sonst. Verwaltungsleistungen, Kindeseltern Mit den steigenden Heimunterbringungen erhöhen sich auch die Rückersätze der Eltern. +103,0
860000 Lfd. Transferzahlungen vom Bund, USt-Beihilfe Starker Anstieg der Ausgaben gegenüber 2014, daher fiel auch USt-Beihilfe höher aus. +170,6

5100 Medizinische Bereichsversorgung
AUSGABEN

728000 Sonstige Leistungen, Hauskrankenpflege -350,7
EINNAHMEN

861000 Lfd. Transferzahlungen vom Land, Hauskrankenpflege -389,7

Anstie bei Bedarf an Familienhilfen, vor allem im Zusammenhang mit Rückführungen nach 
Krisenunterbringungen.

Vorläufige Kostentragung durch die fallführende Behörde ist im neuen Oö. KJHG 
verpflichtend geregelt; Ausgaben werden den engültigen Kostenträgern quartalsweise 
weiterverrechnet.

Guthaben aus dem Vorjahr durch Umstellung auf Normkostenmodell, zusätzlich wurden 
weniger Stunden abgerechnet. 

Ab 2015 neue Regelung durch das Land OÖ, Kosten werden vorläufig von Stadt Linz 
getragen und vierteljährlich von Bezirkshaupmannschaften ersetzt. 
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6110 Landesstraßen
EINNAHMEN

817000 Kostenersätze für Instandhaltung Landesstraßen Jahresabrechnung 2014 wurde vom Land OÖ erst im Jänner 2016 überwiesen. -144,2

6120 Gemeindestraßen - Straßenerhaltung
EINNAHMEN

868200 Lfd. Transferzahlungen von priv. Haushalten, Verwaltungsstrafen Mehreinnahmen durch zusätzliche Radarstationen und Rotlichtkameras. +1.070,0

6400 Einrichtungen und Maßnahmen nach der StVO
AUSGABEN

619000 Instandhaltung Verkehrssignalanlagen Erhöhter Instandhaltungsaufwand. +235,6

7000 Wirtschaftsservice der Stadt Linz
AUSGABEN

728001 Sonstige Leistungen, Tourismusverband Kein Vorsteuer-Abzug mehr möglich. +137,7

8140 Straßenreinigung und Winterdienst
AUSGABEN

401003 Verbrauchsgüter, Kfz-Betrieb Geringere Fahrleistungen im Winterdienst durch milde Witterung und Fremdvergaben. -115,4
455000 Streusalz Geringerer Verbrauch aufgrund milder Witterung. -113,9
728400 Sonstige Leistungen, Reinigung Vermehrte Fremdvergaben von Winterdienstrouten aufgrund nicht oder verspätet erfolgter 

Nachbesetzungen; zusätzlich erhöhter Reinigungsbedarf bei einer Vielzahl an Straßen-
entwässerungsabläufen, die außerhalb des regulären Intervalls erfolgen mussten.

+159,6

8160 Öffentliche Beleuchtung und öffentliche Uhren
AUSGABEN

600100 Strom, Straßenbeleuchtung Geringere Einschaltzeiten aufgrund günstiger Witterung. -253,6

8201 Beschaffungsmanagement
AUSGABEN

403000 Handelswaren, Einkauf Erhöhter Materialbedarf durch Landtags- und Gemeinderatswahlen und 
Magistratsstrukturreform.

+139,3

8530 Wohn- und Geschäftsgebäude
AUSGABEN

700100 Mietzinse, Unternehmensbereich Guthaben aus Betriebskostenabrechnung. -128,6

8782 Seniorenzentren der Stadt Linz
AUSGABEN

700000 Mietzinse Anmietung des Kursana-Gebäudes war nicht erforderlich. -245,0
755000 Lfd. Transferzahlungen an Unternehmungen -1.979,2

EINNAHMEN
860000 Lfd. Transferzahlungen vom Bund, USt-Beihilfe -2.000,0

Die Vereinnahmung bzw. Weitergabe der USt-Beihilfe wurde über die durchlaufende 
Gebarung abgewickelt.
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8995 Informations- und Kommunikationstechnologie
AUSGABEN

070199 Software +423,4
728199 Sonstige Leistungen, eDV-Projekte -378,6

755001 Lfd. Transferzahlungen an Unternehmungen -1.500,0
EINNAHMEN

860000 Lfd. Transferzahlungen vom Bund, Zahllast -1.500,0
868900 Anteilige Pensionsbeiträge Pensionsbeiträge werden für IKT direkt vorgeschrieben, daher keine prozentmäßige 

Aufteilung.
-115,1

9001 Stadtkämmerei
AUSGABEN

640000 Rechtskosten Geringere Ausgaben für Rechtsstreit mit BAWAG P.S.K. als geplant. -563,4

9100 Geldverkehr
AUSGABEN

652000 Sonstige Zinsen - Inland Kassenkreditvolumen und Zinsniveau niedriger als zur Budgetierung angenommen. -298,4

9200 Ausschließliche Gemeindeabgaben
EINNAHMEN

837000 Lustbarkeitsabgabe Anzahl der Spielapparate rückläufig. -274,6
841000 Gebrauchsabgabe Erhöhung ist nicht im angenommenen Umfang eingetreten. -1.289,0
842002 Gebührenpflichtiges Parken, Pauschalierungsvereinbarungen Aufgrund der Einführung von Wochenpauschalen geringere Inanspruchnahme. -100,8

9210 Zwischen Ländern und Gemeinde geteilte Abgaben
EINNAHMEN

846000 Zuschlagsabgabe kleines Glücksspiel Budgetierung erfolgte entsprechend den Mitteilungen durch das Land OÖ, tatsächliche 
Einnahmen waren deutlich geringer.

-1.032,9

9250 Ertragsanteile an gemeinschaftlichen Bundesabgaben
EINNAHMEN

858000 Ertragsanteile an der Spielbankabgabe Wirtschaftsbedingt geringere Spieleinsätze. -173,1
859500 Vorausanteil §11 Abs.5 FAG -11.930,0
859600 Vorausanteil §11 Abs.6 FAG -8.885,0
859800 Vorausanteil §11 Abs.7a FAG +20.891,4

9450 Sonstige Zuschüsse des Bundes
EINNAHMEN

860900 Lfd. Transferzahlungen vom Bund, Pflegefonds +7.651,8

861000 Lfd. Transferzahlungen vom Land, Pflegefonds -8.100,0

Der Verteilungsschlüssel innerhalb OÖ war zum Zeitpunkt der Budgetierung noch nicht 
endgültig bekannt; weiters erfolgte die Vereinnahmung lt. Voranschlags-Erlass des Landes 
OÖ auf Post 860900.

Die Budgetierung der zentralen eDV-Projekte erfolgt auf VASt 1.8995.728199, die Verrech-
nung aufgeteilt auf den einzelnen Teilabschnitten bzw. von Softwarelizenzen auf Post 
070199. Insgesamt Mehrausgaben durch eine Haushaltsrestübertragung aus 2014.

Die Vereinnahmung bzw. Weitergabe der USt-Beihilfe wurde über die durchlaufende 
Gebarung abgewickelt.

Die Vorausanteile gem. § 11 Abs. 5 und Abs. 6 FAG werden ab 2015 durch den 
Vorausanteil gem. § 11 Abs. 7a FAG ersetzt.



429 Abweichungen zwischen Voranschlag und Rechnung - Ordentlicher Haushalt 429

9500 Aufgenommene Darlehen und Schuldendienst
AUSGABEN

657000 Geldverkehrsspesen, Darlehensaufnahmen Anstieg aufgrund der frühzeitigen Konvertierung der CHF-Anleihe. +307,2

9900 Überschüsse und Abgänge
EINNAHMEN

968000 Abwicklung Soll-Abgang laufendes Jahr Reduktion des Abganges aufgrund diverser Einsparungsmaßnahmen und Rückgang bei 
den Transferzahlungen.

-8.984,9

9910 Rückersetzte, nicht absetzbare Einnahmen und Ausgaben
EINNAHMEN

829000 Sonstige Einnahmen Nachträgliche Vorsteuer-Rückvergütung für Wissensturm aus 2009. +130,0


